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Bade«.

Karlsruhe . 3 . Mai . Das Ministerium
des Kultus und Unterrichts erläßt in dem
neuesten Schulverordnungsblatt Nr . 14 folgende
Bekanntmachung : Nach Mitteilung der General¬
direktion der badischen Staatseisenbahnen
mehren sich in letzter Zeit in auffallender
Weise die Fälle , in denen von Kindern oder
jungen Leuten mit Steinen nach fahren¬
den Zügen geworfen wird . Wir weisen
die örtlichen Schulbehörden und die Lehrer
an den Volks- und Fortbildungsschulen , sowie
die Direktionen der Höheren Lehranstalten an ,
die Schüler vor dem Werfen nach Zügen zu
verwarnen und diese Warnung jeweils zu Be¬
ginn des Sommerhalbjahres zu wiederholen .

Z Karlsruhe , 3 . Mai . Das Ministerium
des Innern hat dem Stadtrat Karlsruhe die
Erlaubnis zu einer badischen Jubiläums -
Ausstellungslotterie aus Anlaß der im
Jahre 1915 in Karlsruhe stattfindenden bad .
Jubiläumsausstellung für Industrie , Hand¬
werk und Kunst erteilt . Bei der Lotterie
werden 10695 Sachgewinne im Gesamtwert
von 180000 ausgespielt und 600000 Lose ,
das Stück zu 1 ausgegeben .

* Karlsruhe , 3 . Mai . Heute vormittag
11 Uhr fand vor dem Scheffel - Denkmal
zu Ehren des Dichters die aus den Kreisen
der Bürgerschaft hervorgegangene erste Ge¬
dächtnisfeier statt , welche von nun an
alljährlich am 1 . Mai vor sich gehen soll . Ge¬
sangsvorträge der „ Concordia " rahmten den
Festvortrag des Chefredakteurs Albert Herzog
ein , welcher den Dichter als den Lobpreiser
der Schönheiten des Lebens feierte . Der von
herrlichstem Wetter begünstigten Feier wohnten
Vertreter der Stadt und der Bürgerschaft so¬
wie ein zahlreiches Publikum bei .

A Karlsruhe , 3 . Mai . sDas Ergeb¬
nis des Wehrbeitrags in Badens Amt¬
lich wird bekannt gegeben : Die Veranlagung

zum Wehrbeitrag ist in Baden in der Haupt¬
sache vollzogen. Nach dem vorläufigen Ab¬
schluß der Wehrbeitragslisten sind 45 856 Per¬
sonen und 166 Aktiengesellschaften veranlagt
worden . Die Summe des Wehrbeitrags der
Personen beträgt rund 28,9 und die des Wehr¬
beitrags der Aktiengesellschaften rund 2,3 Mil¬
lionen Mark . Das Gesamtwehrbeitragsauf¬
kommen beläuft sich somit auf 31,2 Millionen
Mark . Bei Berücksichtigung der noch nicht er¬
ledigten Fälle wird sich diese Summe zwar
noch etwas erhöhen , mit einem 32 Millionen
beträchtlich übersteigenden Betrag wird aber
voraussichtlich nicht gerechnet werden können.
In der Vorlage der Reichsregierung an den
Reichstag ist der mutmaßliche Gesamtertrag
des Wehrbeitrags auf 975 bis 1000 Millionen
Mark veranschlagt worden , wovon Baden ,
nach der Bevölkerungszahl berechnet, etwa 32
bis 33 Millionen Mark aufzubringen hätte .
Das tatsächliche Ergebnis kommt also dieser
Schätzung ziemlich nahe . Das Wehrbeitrags¬
ergebnis der 5 großen Städte ist folgendes :
Mannheim 8,9 Millionen Mark , Karlsruhe
4,1 Millionen Mark , Freiburg 3,5 Millionen
Mark , Heidelberg 2,8 Millionen Mark und
Pforzheim 1,8 Millionen Mark . Diese Städte
bringen also über 2 Drittel des auf Baden
entfallenden Wehrbeitrags auf . Mit der Zu¬
stellung der Veranlagungsbescheide (Forde¬
rungszettel ) soll einer Anordnung des Finanz¬
ministeriums zufolge zugewartet werden , bis
auch andere Bundesstaaten damit beginnen ,
weil sonst die in Baden veranlagten Wehr¬
beitragspflichtigen die Abgabe früher entrichten
müßten als die Pflichtigen in anderen Bundes¬
staaten .

— Personalnachricht . Staatseisenbahn¬
verwaltung : Werkführer Wilhelm Leib lein
in Karlsruhe nach Durlach versetzt .

— Die Zoll - und Steuerdirektion hat
unterm 15 . April 1914 den Finanzsekretär
Friedrich Stöhr beim Steuerkommissär für den
Bezirk Durlach zum Steuerkommissär für den

Bezirk Weinheim und den Finanzsekretär Eugen
Ehmann beim Steuerkommissär für den Be¬
zirk Weinheim zum Steuerkommissär für den
Bezirk Durlach versetzt .

Breiten , 3 . Mai . Der Kreisfeuer¬
wehrverband Karlsruhe (VIII ) hielt heute
nachmittag hier seinen Delegiertentag ab .
Vor der Tagung fand eine Uebung der
Brettener freiw . Feuerwehr am neuen Schul¬
haus statt , die sehr gut ausfiel und über die
der Kommandant der Brettener Wehr , Amann ,
eine Kritik vornahm . Nach der Uebung folgte
ein strammer Vorbeimarsch der Brettener
Kompanie . Dann traten die Delegierten auf
dem Rathause unter dem Vorsitz des Kreis¬
vorsitzenden Karl Preiß - Durlach zusammen ;
Protokollführer war Adalbert Porr - Durlach .
Von 94 Korps waren bei den Verhandlungen
88 vertreten . Anstelle des vor kurzem ver¬
storbenen stellvertretenden Kreisvorsitzenden ,
Kommandanten Käser - Pforzheim , wurde Kom¬
mandant Sieb - Bruchsal gewählt , für das
Ausschußmitglied Heil - Neudorf Kommandant
Lindemann -Oberhausen (A . Bruchsal ) , an dessen
Stelle trat im Vorstande Kommandant Wagen -
Ham - Wiesental . Der Antrag an den Aus¬
schuß des Landesverbandes , daß die Komman¬
danten der großen Städte Karlsruhe , Mann¬
heim , Freiburg , Pforzheim und Heidelberg
mit Sitz und Stimme dem Landesausschuß
angehören sollten, ob sie Kreisvertreter sin»
oder nicht , wurde angenommen . Nach der
Versammlung fand eine gemütliche Zusammen¬
kunft im „ Badischen Hof" statt , bei der die
Kapelle der Brettener Wehr fröhliche Weisen
spielte und bei der auch der Verdienste des
Kreisvorsttzenden Karl Preiß gebührend ge¬
dacht wurde .

»v Heidelberg , 3 . Mai . Der König
von Schweden verlieh dem Geh . Hofrat
Professor Dr . Fl ein er , der bekanntlich zur
Behandlung des Königs von Schweden bei¬
gezogen worden war , das Kommandeurkreuz
1 . Klasse des Schwedischen Nordsternordens .

Aerrilleton . 14)

Ein Kamps am das Glück.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
Miriam hörte kaum auf Rudolf , ihre Ge¬

danken beschäftigten sich noch immer mit dem
reichen Lord Norton . „ Ich möchte London
sehen, " sagte sie endlich , „ es muß herrlich
sein, dort leben zu können.

"

, Du
. wirst es nicht nur sehen , sondern

als Königin in der Weltstadt herrschen ! " rief
Rudolf feurig ; „ gedulde Dich noch eine kleine
Weile .

"

Eine allzu große Hoffnungsfreudigkeit war
Rudolfs Schwäche. Noch stand er auf der
ersten Stufe der Leiter , aber in seiner leb¬
haften Phantasie hatte er bereits deren Höhe
erklommen, sah er schon die Welt zu seinen
Füßen . Doch es war nur um Miriams willen ,
er konnte es nicht erwarten , sie mit allen
Schätzen der Welt zu überhäufen . Rudolf er¬
reichte London am Abend und begab sich so¬
fort zu seinem Gönner .

Er wurde von Lord Norton in der
schmeichelhaftesten Weise empfangen .

„ Ich begrüße Sie als einen neu ausgehen¬
den Stern am Himmel der Kunst, " sagte er
verbindlich. „ Es drängte mich , Sie zu sprechen ,
Herr Blanche, denn ich möchte wissen , ob Ihre
„ Ungekrönte Königin " verkäuflich ist . Das
Bild erregte meine höchste Bewunderung , ich
hoffe , es wird mein Eigentum werden, " wo¬
mit Rudolf sich einverstanden erklärte .

„ Nennen Sie Ihre Bedingungen , Herr
Blanche," fuhr Lord Norton fort , „ aber unter¬
schätzen Sie den Wert Ihrer Arbeit nicht .
Kein Preis wird mir zu hoch sein.

"

Rudolf war zu ehrenhaft , um aus diesem
generösen Anerbieten Vorteil zu ziehen. Er
bat sich einen Tag Bedenkzeit aus , um den
Wert seines Bildes zu berechnen.

„Werden Sie wohl Zeit haben , einen Auf¬
trag für mich auszuführen ? " fragte Lord
Norton nun Rudolf noch . „ In Elverstone
habe ich einige schöne, alte Gemälde , die sich
aber in sehr vernachlässigtem Zustande befinden .
Ich war vier Jahre auf Reisen , und während
dieser Zeit hat sich niemand darum gekümmert ;
ich glaube , die Galerie , wo sie hingen , muß
feucht gewesen sein . Wollen Sie die Gemälde
für mich restaurieren ? Auch schwebt mir
schon lange die Idee eines Bildes vor — ein
Ereignis aus dem Leben eines meiner Vor¬

fahren . Doch darüber können wir ja später
noch ausführlicher sprechen.

"

Rudolf verneigte sich dankend und versprach,
sich den Vorschlag überlegen zu wollen . Lord
Norton war ihm ungemein sympathisch, und
sein Anerbieten machte ihm deshalb doppelte
Freude .

„ Wohnen Sie in London ? " fragte jetzt der
Lord , und Rudolf verneinte , ohne zu ahnen ,
wohin diese Frage führen würde .

„ Ich dachte es mir, " fuhr der andere fort ,
„ denn diese prächtigen Bäume müssen treue
Naturstudien sein . Und Ihr Modell ? Lebt
dieses Gesicht oder haben Sie es nur in Ihren
Träumen geschaut ? "

Eine Minute lang senkten sich die Blicke
der beiden jungen Männer ineinander , und
der Künstler las die Neugierde und das eifrige
Interesse , welches der andere vergeblich zu
verbergen strebte . Zunächst erfaßte ihn das
Verlangen , Lord Norton die Wahrheit zu
sagen , aber er besann sich anders .

„ Die Dame , deren Gesicht mein Gemälde
ziert, " versetzte er ernst , „ ist kein berufs¬
mäßiges Modell — sie ist mir sehr nahe be¬
freundet .

"
Lord Norton vernahm diese Erklärung mit

sichtlicher Befriedigung , aber er stellte keine



5Z> Mannheim , 3 . Mai . Das Luftschiff
Schütte - Lanz , welches soeben eine 20stündige
Dauerfahrt mit Erfolg zurückgelegt hat , ist in
den Besitz der Heeresverwaltung übergegangen .

Mosbach , .3 . Mai . In der Gerichts¬
verhandlung gegen den Aufsichtsrat
des Brauhauses Tauberbischofsheim
stellte der Staatsanwalt folgende Anträge :
Gegen Fost eine Gesamtstrafe von 1 Jahr
3 Monaten Gefängnis und 200 Mark Geld¬
strafe , gegen Mößner eine Gefängnisstrafe von
1 Jahr 4 Monaten und 200 Mark Geldstrafe .
Die übrigen Angeklagten sollen nach dem An¬
trag des Staatsanwalts geringere Strafen
erhalten . Das Urteil wird am Dienstag nach¬
mittag V»6 Uhr verkündet .

T Bühl , 3 . Mai. Am Freitag abend
kam der Charitas -Pilgerzug der den bekannten
französischen Wallfahrtsort Lourdes besucht
hatte , zurück . Die etwa 50jährige Witwe Wind
kam durch Unvorsichtigkeit beim Aussteigen
unter den Zug und erlitt ein schwere Kopf¬
wunde , die den sofortigen Tod der Frau zur
Folge hatte .

^ Freiburg , 3 . Mai . Vor dem hiesigen
Schöffengericht kam cs bei einem Termine , in
dem über die Beleidigungsklage eines Maler¬
meisters gegen einen Kollegen verhandelt wurde ,
auf dem Hausflur des Landgerichtes zu einer
regelrechten Prügelei , der erst von Schutzleuten
ein Ende gemacht werden konnte .

»cu Vom Heuberg , 3 . Mai . Aus dem
Truppenübungsplatz herrscht zurzeit reges
militärisches Leben , da 2500 Soldaten hier
untergebracht wurden .

Konstanz , 3 . Mai . Im hiesigen
Krankenhaus ist der 40jährige Landwirt Franz
Baur aus Eigeltingen an den Folgen einer
Blutvergiftung gestorben , die er sich beim
Ausstreuen von Kunstdünger zugezogen hatte ;
die Amputation des linken Unterarms konnte
den Unglücklichen nicht mehr retten .

— Die öffentliche Ziehung der beliebten
Bad . Roten Kreuz - Geldlotterie findet
schon am nächsten Samstag den 9 . Mai , vor¬
mittags V- 8 Uhr , im Gr . Notariat I in Karls¬
ruhe garantiert unwideruflich statt . Die Lose
erfreuen sich großen Zuspruchs , weshalb bal¬
diger Kauf zu empfehlen ist . Frühzeitiger

-MM ?rkauf ist vorauszusehen . Rote Kreuz -
HpsS/ 28 l 11 Lose 10 sind solange
HvyWt « icht zu haben beim Lotterie - Unter -
sWrtzKiZMtürmer , Straßburg , Langestr . 107 ,
-und MW ? Kehl a . Rh . , Hauptstr . 47 , sowie
bei allen bekannten Losverkaufsstellen .
tzNlüK rsL Derrtfches Reich.
toffoHB AMn , 4 . Mai . Die amerikanischen
HSiWÜGsMer trafen in der Stärke von
^ tOarlr ^MPersonen , mit einigen Damen dar -
WkMu ^H' der Nacht zum Sonntag , von Frank -

M . kommend , hier ein . Der heutige
^ kg bleibt ihnen zum Ausruhen frei . Morgen

weiteren Fragen . In seiner liebens¬
würdigen Weise lud er Rudolf dringend ein ,
am nächsten Tage bei ihm zu speisen , er
werde mehrere berühmte Künstler kennen
lernen .

Hocherfreut sagte Rudolf zu und verab¬
schiedete sich , um sein Hotel aufzusuchen , im
Stillen lächelnd über Lord Nortons Interesse
für Miriam . Auch nicht das leiseste Gefühl
von Eifersucht regte sich in seinem edlen Herzen :
ohne Bedenken würde er seine schöne Braut
dem jungen Edelmann vorgestellt haben — er
war selbst zu treu , um an Anderer Treue auch
nur zweifeln zu können .

Am folgenden Morgen besuchte er einen
Künstler , den er in Rom kennen gelernt und
der stets großes Interesse für ihn gezeigt
hatte . Er erzählte ihm , daß Lord Norton
sein Bild zu kaufen wünsche und bat um
feinen Rat betreffs des Preises , den er ver¬
langen könne .

„Je höher der Preis , desto höher wird
Ihre Arbeit geschätzt,

" war die Entgegnung
„Verlangen

'
Sie ungeniert dreihundert

Guineen .
"

„ Ist es so viel wert ? " fragte Rudolf zögernd ,
denn die Summe kam ihm enorm vor .

„Ganz entschieden, " erwiderte der Künstler .

„ Ihr Bild hat großes Aufsehen erregt . Sie

wird eine Abordnung des Vereins Berliner
Hotelbesitzer die Gäste begrüßen und dann
mit ihnen eine Rundfahrt durch die Stadt
machen , worauf der Magistrat die Amerikaner
im Rathause willkommen heißen und ihnen
ein Frühstück reichen wird .

* Hamburg , 4 . Mai . An der Besichti¬
gung des Dampfers „ Vaterland " nahmen außer
den Ministern Staatssekretär Dr . Delbrück ,
Dr . Sydow und v . Falkenhayn u . a . noch
teil : vom Bundesrat der Bevollmächtigte für
das Großherzogtum Sachsen und andere
thüringische Staaten , der reichsländische Be¬
vollmächtigte zum Bundesrat , Dr . Nobis , der
bayrische Militärbevollmächtigte , Unterstaats¬
sekretär Dr . Michaelis , vom Reichstag der
Vizepräsident Dr . Paasche und Geheimrat
Dr . Dove , sowie der Direktor des Reichstags
Geheimrat Jung und zahlreiche andere .

* Cuxhaven , 2 . Mai . Zur Besichtigung
des neuen Dampfers „ Vaterland " sind abends
etwa 200 Mitglieder des Bundesrats und des
Reichstags im Sonderzuge hier eingetroffen ,
darunter der Staatssekretär Dr . Delbrück ,
Handelsminister Sydow und der Kriegsminister
v . Falkenhayn . Mit dem Salondampfer „ Cobra "

begaben sich die Herren zu dem auf der Reede
von Altenbruch liegenden Dampfer „ Vater¬
land "

, der in Flaggengala prangte . Um 8 Uhr
fand auf dem Dampfer ein Men statt , bei
dem der Vorsitzende des Aufsichtsrates der
Hamburg - Amerika -Linie , Max Schinkel , auf
Kaiser und Vaterland toastete .

* Gießen , 4 . Mai . In der Nacht zum
Sonntag ist der frühere Reichstagsabgeordnete
Gutfleisch , der längere Zeit auch dem hes¬
sischen Landtag als Mitglied der fortschritt¬
lichen Volkspartei angehörte , im 70 . Lebens¬
jahr gestorben

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 3 . Mai . lieber das Befinden

des Kaisers wurde heute früh folgende
Mitteilung ausgegeben : Die Nacht war besser
als die vorhergehende . Das Allgemeinbefinden
ist ganz befriedigend .

Frankreich .
* Paris , 4 . Mai . Nach einer New -Iorker

Meldung erhält sich dort das Gerücht , daß
Präsident Huerta zurücktreten wird .
Der Kriegsminister General Blanquez , der
in der Armee großes Ansehen genießt , wird
zweifellos sein Nachfolger werden . Huerta be¬
absichtigt , sich an Bord des bei Vera Cruz
vor Anker liegenden französischen Kreuzers
„ Conds "

zu begeben .
Schweden .

Stockholm , 4 . Mai . Nach dem letzten
Bulletin macht die Genesung des Königs ,
der vor einiger Zeit eine Magenoperation zu
bestehen hatte , keine befriedigende Fort¬
schritte . Da die Verdauung nur mangel¬
haft funktioniert , so ist der Kräste -

sind zu bescheiden , mein Lieber . Wissen Sie
nicht , daß ganz London von Ihnen spricht ? "

Und am Abend dieses Tages erhielt Rudolf
von Lord Norton einen Scheck für dreihundert
Guineen ; er hatte die bestimmte Zusage ge¬
geben , in der folgenden Woche nach Elver -
stone zu gehen , um die beschädigten Gemälde
zu restaurieren .

9 . Kapitel .
Als Rudolf seinen Wechsel einkassiert hatte

und die dreihundert Guineen in der Hand
hielt , fühlte er sich glücklicher und befriedigter ,
als wenn ihm durch Erbschaft eine halbe
Million zugefallen wäre . Dies war die Frucht
seiner Arbeit , es war selbstverdientes Geld ,
auf das er mit vollem Recht stolz sein durfte .
Doch als der erste Reiz der Neuheit vorüber
war und er die Summe anblickte — das
Resultat monatelangen angestrengten Schaffens
— machte er sich zum erstenmal klar , wie
lange es dauern würde , bis er Miriam sein
Versprechen halten , bis er seine Träume ver¬
wirklichen könne .

Allein mit der der Jugend eigenen Beweg¬
lichkeit gelang es ihm bcktd , diese trüben Ge
danken zu bannen und angenehmere an deren
Stelle zu setzen . Er hatte seiner schönen Braut
bis jetzt kein Geschenk gegeben und überlegte
nun eifrig , mit was er ihr eine Freude be-

zustamd nur gering und vorsichtige Er¬
nährung geboten . Der König macht täglich
große Spaziergänge und hütet den Rest des
Tages das Bett . Die geplante Reise nach dem
Süden ist daher auf spätere Zeit verschoben
worden .

Italien .
* Rom , 4 . Mai . In der deutschen Kirche

dell ' Anima wurde gestern für 300 Pilger
eine Messe von dem Münchner Erzbischof
Dr . v . Bettinger zelebriert .

* Rom , 4 . Mai . Die einst in ganz
Europa bewunderte Opernsängerin Fanny
Torressella ist im 50 . Lebensjahr gestorben .

Albanien .
* Durazzo , 4 . Mai . Nach einem erfolg¬

reichen Angriff auf die Aufständischen haben
gestern die Albanesen zahlreiche Dörfer zurück¬
erobert und sind bis in die Nähe von Kolonua
vorgedrungen . Man hofft , die Stadt bald
wieder zurückzuerobern . In allen Teilen des
Landes rüstet man zur Befreiung des vom
Feinde besetzten Gebietes . Bon Tirana allein
sind 2000 Freiwillige nach Koritza abmarschiert ,
wo man außerdem das Eintreffen von etwa
10000 Mann aus allen Teilen des Landes
erwartet . Die Regierung hofft , die epirotische
Frage in kurzem einer für Albanien günstigen
Lösung zuführen zu können .

* Durazzo , 4 . Mai . Telegramme aus
Epirus melden , daß dort völlige Anarchie
herrsche . Zogra Ahos sei nicht Herr der
Lage ; die Aufständischen richteten arge Ver¬
wüstungen an . Die mohammedanische Be¬
völkerung sei den Uebergriffen der Banden
vollkommen preisgegeben .

LArkel -
* Konstantinopel , 3 . Mai . Aus gut

unterrichteter Quelle verlautet , daß Dsche mal
Eddin , ein Neffe des Sultans , in die
deutsche Armee eintreten wird . Die Prinzen
Abdur Rahis , Dschelil und Fuad werden die
preußische Kriegsakademie besuchen .

Griechenland .
* Korfu , 3 . Mai . Der Kaiser hat die

Widmung des Prachtwerkes : „ Korfu , der
Kaisersitz im Mittelmeer "

, das von dem Ber¬
liner Schriftsteller Hauptmann der Reserve
Otto Lim an verfaßt worden ist , während
seines Aufenthaltes auf Korfu angenommen .
Das Werk erscheint im Berlage von Richard
Falk in Berlin .

Amerika
* Washington , 3 . Mai . Nach einem

Telegramm , das dem Marineamt zugegangen
ist , haben die mexikanischen Bundestruppen
mit den Insurgenten bei Tampico einen
Waffenstillstand geschlossen.

* Mexiko , 3 . Mai . Das Kriegsmini¬
sterium hat alle Befehlshaber der Bundes -

truppen angewiesen , auf Grund des Waffen¬
stillstandes die Feindseligk eiten ein -

reiten könne . In einen Juwelierladen ein
tretend , wählte er einen kostbaren Brillant -

schmuck aus — ein kleiner Vorbote der Pracht ,
mit der er Miriam eines Tages zu umgeben
gedachte .

Dann kehrte er nach Leadale zurück , um
vor seiner Abreise nach Elverstone , woselbst
sich der Aufenthalt auf ein volles Jahr aus¬
dehnen würde , noch einige Tage dort zuzu¬
bringen .

Miriam stieß einen Schrei des Entzückens
aus , als ihr Rudolf seine Gabe überreichte
und sie die blitzenden Steine in ihrer reizen¬
den Fassung vor sich sah .

„ O . Rudolf, " rief sie , „ Du mußt Dich
meinetwegen ruiniert haben ! "

Auch Frau Donovan , die aus früheren
Zeiten den Wert der Brillanten kannte , be¬

trachtete bewundernd , aber mit einer gewissen
Sorge , die herrlichen Juwelen .

, Sie werden Miriam verwöhnen , Rudolf, "

sagte sie in ernllem Tone .
Er lächelte glückselig ; seine zuversichtliche

Stimmung war zurückgekehrt , nichts schien
ihm unerreichbar , das er um Miriams willen
unternahm .

(Fortsetzung folgt .)



Lustellen . — Em mit Deutschen voll be¬

setzter Eisenbahnzug ist gestern nach Beracruz
abgegangen . — - - —

Verschiedenes.
— In Leißingen am Thuner See griff

- er Landwirt Porter plötzlich zur Axt, schlug

seine Frau nieder , tötete seinen 6jährigen Sohn
and seine 2jährige Tochter , verkroch sich dann
und brachte sich mehrere schwere Schnitt¬
wunden am Hals bei . Er wurde bewußtlos
aufgefunden . Aus Gram über einen verfehlten
Gründstückskanf war er in Wahnsinn verfallen .

— Nach einer Meldung aus Belgrad soll
ein Ingenieur eines französischenUnternehmens
bei Zlota Spuren von Gold - und Kupfer¬
erzen gefunden Haben .

— Ihr sollt spät heiraten ! In einem
Kolkslied heißt es : Mädel , jung gefreit , hat
»och nie gereut ! — aber gegen diesen Grund¬

satz wendet sich die berühmte Sängerin Lina
Tavalieri ganz entschieden . Sie ist zur Räts -

erteilung
'
m dieser heiklen Frage auch un¬

streitig berufen , denn kürzlich hat sie sich wieder
einmal scheiden lassen , um sich - von neuem

zu verheiraten . Lina Cavalieri ist eine kluge,
schöne Frau , und auf den Rat einer schönen
Frau soll man hören . Sie sagt : „Die jungen
Menschen, Männer und Mädchen , stürzen sich

ohne Ueberlegung in die Ehe . Sie sollten
warten , bis sie in eine ruhigere Zeit gekommen

sind, bis sie die Reife erlangt haben , die ihnen
nur Lebenserfahrung und eine höhere Anzahl
von Jahren geben können. Das beste Heirats¬
alter der Frau liegt zwischen 40 und 45 Jahren .

In diesem Alter werden sie, Männer und

Frauen , die nötige Lebensreife erlangt haben ,
sie werden sich nicht mehr in kleine Kämpfe
und Zwistigkeiten verstricken , die das alltägliche
Leben notgedrungen bietet , die oft die Ursache
ehelichen Unglücks wurden .

" Frau Cavalieri

spricht sehr weise — es fragt sich nur , ob sie
schon mit 20 Jahren ebenso vernünftig ge¬
wesen ist wie heute . Wäre es nicht ungalant ,
könnte ruan aus ihren Worten auch Rückschlüsse
auf ihr Alter Ziehen._

Markt - Bericht.
(-) Durlach , 2 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 88

Läuserfchwemen und 442 Ferkelschwemen.
Verkauft wurden 88 Läuferschweine und 422

Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 50 — 80 für das Paar
Ferkelschweine 26 — 36 Geschäftsgang gut .

1 VVüskel 5 pkg .
5 . . 20

-znerirannt
Maste umt feinste Barkel

ersetzt ctas Luppenlleiscd

Wo „öuc. Ve, >!-ll,<ssts >cnüurcd
olli ü in b II ,

Marktpreise .
^ lix Schweineschmalz ^ 1.— , Hutter

1 .4v, 10 Stück Eier ^ 0.85, 20 Liter
Kartoffeln 1 .40 , 50 KZ Heu 3 60
80 tz tisggenstroh ^ 2 .78 . 80 tx sonst .
Stroh ^ 2 25 . 4 Ster Buchenbolz svor dar
Haus gebracht) 50.—, 4 Ster Tannen¬
holz 40 .—, 4 Ster Forlenholz ut 40.—.

Durlach. S. Msi 1914 .
Das Bürgermeisteramt.

tkIrd

mit ö«r>
eckten

MN

! LlllKülM».
Usabeacoteaufcien ? lletL-
eben nebenslek. abrebNö.
rcHiHMLiHe : Scdlvlt «
mii iLrone u. korseke ia

' vr»ee,kuu«sr., ZSysbetze,
»usörüLkUek : »r«uu'«te kLkhes.

Warnung.
Nach K 35 Z . 4 der Feldpolizeiordnung wird mit Geld bis zu

20 bestraft , wer auf seinen Grundstücken die Disteln nicht vertilgt ,
bevor sie zum Blühen kommen.

Ans diese Bestimmung machen , wir besonders aufmerksam .

Durlach den 2 . Mai 1914 .
Bürgermeisteramt:

N
L . Silber .

Hehttfenstelke öetr.
Bei diesseitiger Verrechnung ist eine freie Gehilfenstelle zu besetzen .

Bewerbungen mit Angabe der Gehaltsansprüche wollen inner¬

halb 8 Tagen anher eingereicht werden .
Durlach den 2 . Mai 1914 .

Stadtverrechnung.
Me Magen - und Darmleidende, Zuckerkranke, Blut¬

arme usw ., essen , um zu gesunden, das echte Kasseler

Simonsbrot,
versehen mit Streifband und schwarz-weiß-roter Schutzmarke
Stets echt und frisch zu haben bei

OSkar Gorenfto. Dnrlaeb.

Hund zu verkaufen.
Wegen Platzmangel v - rkause ich

meinen 1 ^/, jährigen Rottweiler
Hund, Rüde, geborenerStümper ,
fehlerfrei , sehr wachsam, auch gut
iw Zug zu billigstem Preise .

A. Enghofer, Pferdemetzgerei ,
Rmalienstr. 23, Tel 304

Eln schöner Klappsportwagen
mit Dach ist billig zu verkaufen

Sedoldstr. 12, 2 St r
Sportwagen , gut erhalten,

billig zu verkaufen
Wilhelmstraße 4, 2 St
3 - Zimmer- Wohnung

samt Zugehör sofort oder später zu
vermieten . Nährees

Aue , Waldhornstratze 74
Eine 3 -Zimmerwohnn » g mit

allem Zubehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres bei der Ex-
pedition dieses Blattes .

Zu verkaufen
s alteIenster ( vierflügelig ),
1 .20/1 .80 m groß,

Gasthaus zur Blume.

Kausvursche,
ehrlich und fleißig, zu baldigem
Eintritt gesucht . Näheres

Hanptvrake 48.

wird in Pflege genommen . Zu
erfragen bei der Exped. d . Bl .

3-ZM.LLis, üi LtsttiL
Krbeus - VrrstchrrttugS - Ak»^7U - Gesellschaft.

Sicherheitsfonds 406 .000 .000 Mark,

Nrrficheruugsbestaud

S - M . KVK. « « « Mark . -- -
Dividende an die Uerstcherte» in 1914 15 dis zu

93V« der vollen Prämie .

MmkllNI ! !
vW Hierinhabe vorteilhaftePreise >m

bei guten Qualitäten zubieten .

kür üunäe :
io Pfb . 100Pfd .

iHunderiis 1.40 12 50
Hundekuchen 210 18.50

^Is ?audeu- uuä
MImerLutter :

,
io Pfd . lM Pfd .

! gern. Talibenfutter 95 9 50
grm. Hühnersutter 90 8 .50
Klriuweizen 85 7 .90
Lmsen 1 45 13 90

I Gerste 95 9 —
W -lschkoru SO 8 .75
schwerer Weizen 1 .30 12 50
Welschkornschrot 95 9 —
Kückenfutter 1 .9018 —
gejch. Hirse» 1 .50 14 .50
Fleischfultrrmehl 1 20 11 -

Geschaftszweige :

Lebens - , IuvalidiMo - , Aussteuer- , Leideeuteu-,
Unfall- und Haflpstichl - Urrstcherung.

Zu weiteren Auskünften sind gerne bereit :

Zcheklsr Kille »ist BeM -Lertreter Hyikipp Aischer
beide zur „Stadt Durlach " , Ktrchstrahe . Telephon 159 .

tz
7 .501

12 - !
- -

^ !
18 .50

ferner :
i feine Kleie 75
Futtermehl 90

« billiges Brotmehl 1 .30

jLeinsamenmehl 190
Als Beifutter empfehle

jKrrocherrmehk , Brock- !
manns Futterkalk

Urfenga
j letzteres sehr zu empfehlen !

für kranke Tiere .

bugö
^

lrssiüalg
^

krüw » ^ pkvLMvüllv
empfiehlt in Faß und Flaschen . DM " Gebinde leihweise .

Lider« «oos . WtiihMlMg i. WelweliilielterU
12 .

llsurer
finden sofort Beschäftigung bei

Karl Mel , Bmigeschasi.
Mrizes Mche« s«cht Stelle

in besserem Hause als Zimmer¬
oder Kindermädchen aus 1 . Juni .
Zu erfragen

Pfinzstratze 4» , 3 St
kaufen Sie am beste"

uud billigsten in dem
Farbeuspezialgeschäste

« MM
Telephon 169 .



s >

ZSekarrrrtrnactzung .
Zwecks Erledigung

wichtiger Angelegenheiten
werden hiermit wie folgt

ZölWsie -LttsalnuillWes
anberaumt und zwar :

1. Kompanie Mon¬
tag de« 4 . Mai bei Kamerad
Mannherz zur Blume .

2. Kompanie Mittwoch de«
G. Mai bei Kamerad Weiß zum
Pflug .

3 . Kompanie Freitag de»
8. Mai bei Kamerad Hummel
im Krokodil.

Beginn abends 8Vr Uhr . Anzug :
Dienstrock in Mützen . Pünktliches
und vollzähliges Erscheinen er¬
wünscht.

Durloch , 2 . Mai 1914
Las Kommando :

Karl Preiß

„ liM
"

vllrlLktl.
Wir benötigen für unsere

auswärtigen Sänger und
Gäste noch eine Anzahl

Lürger yuarliere
und bitten Angebote an
Herrn Karl Bacher ,
Mittelstraße 3 , zu richten.

Der Festausschuß.

IriedrichsHof.
Morgen Dienstag

wird

^ geschlachtet
Heform-DMliclnn

Hn -gui
der die Hunde gesund und leistungs¬
fähig erhält , sehr gerne gefressen
wird und eine runde Form hat ,
empfiehlt
Adler -Drogerie Aug. Peter , Durlach.

LckuHukL

A probte
von

Obermeyers Hrrba - Seif «

AeGmL ilciden « «>
Dies bezeugt Herr P. M . Lachmaun

in Kobylin, indem er schreibt :
Weil Ihre Herba Seife meiner Tochter

die nassen Flechten binnen 14 Tagen ge
heilt und jetzt eine ganz klare Haut vor¬
handen ist , sage ich sowie meine Frau den
besten Dank.

Meiner Schwester, welche im Gesicht rote
Flecken batte, auch an der Nase , sind die
Flecken vergangen Obeimeyers Herba«
« eife K Srck . 50 Pf . 3« °/« stärkeres
Präparat Mk. 1. — z. h. i. d. Apotheken
knwi e in der Adler - Drogerie Aug. Peter

Möbliertes Zimmer an einen
Arbeiter zu vermieten

Pfiniftrafic 17, Laden
Fleißiges Mädchen wird auf

15 . Mai gesucht
Hauptstraße S.

sK irkuna

» SSLILgVvrvLIL

I >vrs " varlsuol »

rur Leier äes

AfSkrizr«

Ztllimzr -WilS » « ;
verbunäen mit

kest - OräiLUllg :
8s .au cZ.su IS , 1 ^Os.i

Lmpkao^ äer emtreöeuäsn Lestgöste .
Vbenäs Vr9 vbr : fsst -Xonisrf im 8aals äer . LestbsIIe " mit

aoseblieLenäem f - stsllt unä f »5t-8snlcott.
( llitzrru virä ein desonäsres ?roFrLwm »usFvxvdev.)

8oia .ra.4s>.^ cZsri l '?'. D^ s .1
Vorm , von 7 Lbr ad : Lmpksng äer gnkomweoäen Lüste u . Vereins.
Vorm. V- 10 Mr : Legion äes pkeir-KesigSSSNgSS iw kugle

äer » Lesttmlle " .
Kittsgs V,1 Lbr : fostssssn im Lsstbok rur . Lrone " .
^ uebwittags 2 vkr : LufslsIIung (iss keskuges ; 2u§ äurob

äie LtrsLen äer 8tgät osed äew Lestplatrs
(ebemglige OainxlEAelei) .
pksisvvktsllung gut äem LestMtre .
ksri - llstll im kugle äer ^Lestballs - .

IvlonlsZ ? clsra . 18 . 1^Os.i
Vormittag 10 vkr : kkütisvkoppen - XvaiSkt im VereinsIeLal

rum , ?üug " .
^sekw . von2Lbrgd : VoIIcsdeIU5tigUNg unk äem ?68tplgtrs.

Reresheim.
MesMiK .

Mache hiermit die schmerz¬
liche Mitteilung , daß mein
einziger heißgeliebter Sohn

Oskar Riedermeyer
am Luganer See in Italien
verunglückt und gestorben ist,
im 20 . Lebensjahr stehend.

Ihm im Tode voran ging
sein lb . Brüderlein

Kritz
im Alter von nahezu 8 Jahren .

Um das Gebet für den teuren
Dahingegangenen bittet in
tiefster Trauer die trost - und
kinderlose Mutter
Frau Theresia Zimmermanu ,
geschieh . Maschinistenehefrau .

Neresheim , 3 . Mai 1914 .

^ .denäs 7 Mr :
L,beoäs 9 Ldr :

IVir bitten äis verein-liebe Limvoknersebstt , sovie äie titl .
Vereine nvä Lessiisebakten uw gütige Lntersttttrung unserer
Veranstsittmgen .

vsr r ' osirs .ussvLHLSS .

Wimliiiig zur semrilMsWiiilmli
der

MNllMMsMW « « IM .
Die Gesellschaftsmitglieder werden hiermit zu der am

Dienstag de « 5 Mai d. I . , abends 8 Uhr,
im Nebenzimmer des Gasthauses zum Pflug stattfindenden

Generalversammlung
freundlichst eingeladen .

Tagesordnung :
1 . Entgegennahme des Rechenschaftsberichts für 1913 und Ent¬

lastung des Vorstandes .
2 . Neuwahlen in den Ausschuß.
Der Wichtigkeit der Tag esordnung wegen wird um zahlreiche

Beteiligung ersucht .
Durlach den 28 . April 1914 .

Der Vorsitzende des Vorstand s :
gez . I . Fr . Leußler .

Kaum- , Red- , Roser - , Garleripsirhle und Schindeln
empfiehlt billigst

8 vs»miLvv . Jimmsrme ster,
Ettlingerstratze 11.

Ein anständiger Arbeiter kann
Kost und Wohnung erhalten

Jägerstraße 1 , 2 St
Ein ' anständiger Arbeiter kann

Wohnung erhalten
Mittelstratze 14.

Otter im kOnrett/LZl Hidk ei
mm Läute tterLkiinme nicbü
/WHenetunerev sti eine Läitti
kei wVdert -Iädietten - träZÜ/itti
in 6ÜM -wolbeken u .OkvHenen

tter OriHinÄ/cä-rctitek114/e

rMWn
vjueLenäer ^ uLscdlag
iN wit » k a r L - 8oiko Zekeilt. kör 1 —2
NN kerbviien 1 .90 AL . kör 1 —2 Lim!«
^ 1,00 AK . kür veraltet« MH« 2,90 AK.
Ws Oeroekloe . kur okoe Lervksstörimx.
NN Itleiii- kiieäerlLxe io 4er zöler- llrexeri «
^ ,l,. > üngnst ?stsr.
M Mell svsvLrt « per kisednÄhms .

Vi — /» Morgen Blanklee
wird auf 1 Jahr zu pachten gesucht .
Offerten unter N « . 213 an die
Exvedition d eses Blattes _

z . Aufbewahrung
, eines Wagens zu

mieten gesucht . Offerten u . Nr . 209
an die Expedition dieses Blattes .

Wemise
Ein Mädchen sucht für nach¬

mittags leichte Arbeit . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Mechaniker » Lehrstelle srei.
Mechanische lVerkstätte

Lasanenstr . sA, Aarlsrnhe .

ZOblcsi' Koi'snflvZ
Hoülstsrwnt ^

empfiehlt 1-^

Blauselchen,
frisch eingetroffen ; ferner

kmmeolliter »«S
Schmijerhäje

nur prima Qualitäten
bei Mehrabnahme

entsprechend billiger .

Solmbcher Bin
in ganzen u . halben Flaschey.

KsrMfichtlilhe Witterung aw 5. Mi.
Meist trüb , stellenweise Regen, ziemlich mild

s
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